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Kiezfeen

Alleinerziehend! 
Wie weiter?

Einladung zum Internationalen Frauentag! 

1300 Modellbahnfans

Blütenfahrt nach Werder
Soziale- und Familienbera-
tung im Haus Babylon
Die Ursachen der unter-
schiedlichen Bildungsver-
läufe zwischen SchülerInnen 
mit und ohne Migrations-
hintergrund sind vielschich-
tig. So werden im deutschen 
Bildungssystem mehr als in 
anderen Ländern familiä-
re Ressourcen vorausgesetzt, 
z.B. Kenntnisse über die 
Arbeits- und Funktionswei-
se der Schulen und die Rolle 
der Lehrenden. Solche Einbli-
cke in die Bildungseinrichtun-
gen erhält man vor allem bei 

Alleinerziehende, die Unter-
stützung für Ihren Einstieg in 
Ausbildung und Beruf suchen, 
können sich an das Projekt 
„Mütter an den Start“ von 
SOS-Kinderdorf e.V. wenden. 
Angeboten werden Einzelbe-
ratung, Kurse zu Berufs- und 
Alltagsthemen, Workshops, 
betreute Praktika und Qualifi-
zierungen nach eigener Wahl. 
Dieses Projekt richtet sich 
speziell an Alleinerziehen-
de im Hartz IV-Bezug und ist 
kostenlos.
Anmeldung für Mai 2011 ab 
sofort möglich unter der T: 
56891050, Alte Hellersdorfer 
Str. 77. (Gefördert durch den 
Europäischen Sozialfonds und 
das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales.)
Kerstin Hartwig

Anlässlich des 100. Interna-
tionalen Frauentages lädt die 
Nachbarschaftshilfe für Frauen 
des „Kiek in“ e. V. am Diens-
tag, 8. März 2011, um 10.00 
Uhr in die Hellersdorfer Prome-
nade 14 A ein. Zum hundert-
jährigen Jubiläum des Interna-
tionalen Frauentages wird an 
bedeutende Frauen von 1911 
bis 2011 erinnert. Anschließend 

Die 17. Modellbahnaus-
stellung in der Pusteblume-
Grundschule zog im Februar 
über 1300 begeisterte Besu-
cher an. An den 18 gezeigten 
Anlagen herrschte häufig star-
ker Andrang, z.B. bei der erst-
mals in Berlin präsentierten 
großen Modulanlage der Cott-
busser Schmalspurfreunde. 
Blickfang der Anlage waren 

Diese Tagesfahrt am 28. April 
zu den blühenden Obstgärten 
im Werderschen Obstanbau-
gebiet ist schon etwas ganz 
Besonderes. Jährlich kommen 
etwa 500 000 Menschen aus 
aller Welt nach Werder an die 
Havel, und auch wir wollen 
der Tradition treubleiben und 
unter den herrlich blühenden 
Bäumen wandeln, beim Obst-
bauern einkehren und den 
berühmten Werderschen Obst-
wein kosten. Am Nachmittag 
geht es nach Potsdam in den 
Park Sanssouci zum Spazier-
engehen und zur Kaffeeta-

Elternabenden, Elternsprech-
stunden und durch informel-
le Kontakte. Oft fehlt Famili-
en mit Migrationshintergrund 
genau dieses Wissen. Der 
Interkulturelle Verein Babel 
e.V. in den Klausdorfer Str. 8 
setzt genau hier an und bietet 
interessierten Menschen mit 
Migrationshintergrund eine 
Sozial- und Familienbera-
tung an. Die Termine hierfür 
können individuell unter T: 
9985891 vereinbart werden. 
Fragen Sie nach unseren 
Kiezfeen!
Annette Krukenberg

ist Gelegenheit bei einem klei-
nen Imbiss zu feiern. Anmel-
dung unter T: 9989309 oder 
EMail: renate.goldhahn@
verein-kiekin.de erbeten.
Renate Goldhahn

Der Frauentag wird auch am 
6. März im Hella-Klub gefei-
ert und im Joker am 8. März 
mit einem Töchter-Mutti-Tag. 

die von einer ehemaligen 
sächsischen Schmalspurbahn 
nachgestalteten Viadukte bei 
Schönheide, die es im Original 
leider nicht mehr gibt (siehe 
Foto). Vorgesehen ist, eines 
dieser Viadukte in den nächs-
ten Jahren wieder entstehen 
zu lassen. Auf Wiedersehen in 
2012!
Dieter Frisch

fel ins Restaurant „Histori-
sche Mühle“. All das gibt es 
für 47,00 Euro. Anmeldung 
und Bezahlung bitte bis zum 
12. April im AWO-Kreis-
büro, Kastanienallee 53, T: 
9939079.
Iljana Blum

Außerdem findet am 3. März, 
17-21 Uhr in der Alice-Salo-
mon-Hochschule Berlin die 
3. Frauenkonferenz Marzahn-
Hellersdorf rund um das 
Thema „Alleinerziehend“ statt. 
Um Voranmeldung im Büro 
der Gleichstellungsbeauf-
tragten, Frau Senžana Sever, 
im Rathaus Helle Mitte wird 
gebeten.



Schätze aus Büchern

Vorleseorte in
Marzahn-Hellersdorf

Workshop für (Vor-) Lesepaten

Paten für Kinder 
von Suchtkranken

„… da wiehert der Amtsschimmel“

„Es gibt mehr Schätze in 
Büchern als Piratenbeute auf 
der Schatzinsel...“, so sagte 
Walt Disney. Am Donners-
tag, 17. März, 13.30-15 Uhr 
stellen sich deshalb im SOS-
Familienzentrum Berlin 
verschiedene Bibliotheken, 
Ausleihstellen und Einrich-
tungen mit ihren Angeboten 

Auch die Lesewelt Berlin orga-
nisiert Leseveranstaltungen 
bei uns im Bezirk, z.B. immer 
montags 16-17 Uhr in der 
Mittelpunktbibliothek „Ehm 
Welk“, Alte Hellersdorfer Str. 
125 ( ohne Anmeldung). Sie 

Die Stiftung „Lesen“ lädt am 
Freitag, 18. März, 16.30-19.30 
Uhr ein zu einem Workshop 
für ehrenamtliche Vorlesepa-
tinnen und Vorlesepaten in 
die Bezirkszentralbibliothek 
„Mark Twain“. Kinder brau-
chen Erwachsene, die ihnen 
vorlesen und erzählen, die 
auf ihre Fragen eingehen und 
ihnen auf diese Weise spiele-
risch die Freude am Sprechen 

Kinder brauchen Aufmerk-
samkeit und Zuneigung. 
Wenn die Eltern aber unter 
einer Suchtkrankheit leiden, 
schaffen sie es häufig nicht, 
ihren Kindern genug Zeit zu 
schenken. Deshalb vermit-
telt das Patenschaftspro-
jekt „Vergiss mich nicht“ 
diesen Kindern einen Paten, 
der ihnen als zuverlässige 

„Schönheitskur“ für Spielplatz - Der noch im vergangenen Jahr trist-unge-
pflegte Kinderspielplatz Zerbster Straße (vis-à-vis Nr. 24) ist mittlerwei-
le nicht mehr wiederzuerkennen. Die Kletterburgen aus massiver Robinie, 
Schaukeln, Rutschen und Wippe sind zwar noch hinter dem Bauzaun, aber 
lange kann`s wohl nicht mehr dauern bis zur Eröffnung ...

„Gestern ging`s noch“
In der Pantomimengruppe gleichen Namens ist noch Platz für weitere 
Damen und Herren von 16 bis 96, die sich künstlerisch betätigen und dem 
bewegungsbetonten Theater widmen möchten. Geprobt wird donnerstags, 
14 - 16 Uhr, im Theaterraum der Alice Salomon Hochschule in „Helle 
Mitte“. Besondere Fähigkeiten sind nicht erforderlich, jedoch prinzipielle 
Freude an Bewegung sei im Gepäck. Neben den künstlerischen Effekten, die 
mit den Proben, dem Training und den Aufführungen erzielt werden sollen, 
hat der Besuch dieser kreativen Potentialgruppe einen entscheidenden 
Nebeneffekt: einen spürbaren Beitrag zur eigenen Gesunderhaltung, damit 
„es auch morgen noch geht…“. Kontakt: Olaf Kaden, Tel. 0170 / 172 58 81. 

Wer setzt sich denn schon 
freiwillig auf einen Amts-
schimmel? Obwohl das 
Erarbeiten und Einüben der 
Sketche mit viel Mühe und 
Schweiß verbunden ist, sind 
die 9 Schachteln und ihr 
Karton, der Regisseur Johann 
Keib, mit viel Spaß bei der 
Sache. Vom „Arztbesuch“ 
mit dem damit verbundenen 
„Telefonservice“ bis hin zum 
„Jobcenter“ wurde im vergan-
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vor, Bücher-Tische und ein 
Bilderbuch-Kino regen die 
Phantasie an. Die Veranstal-
tung wird durch die Unter-
stützung der Stiftung Zukunft 
für Berlin ermöglicht. Kitas, 
Grundschulen und Lesepa-
tinnen und Lesepaten aus 
Hellersdorf-Nord sind dazu 
herzlich eingeladen.

stehen allen Kindern im Alter 
von vier bis zwölf Jahren offen. 
Weitere Vorleseorte finden Sie 
unter www.lesewelt-berlin.org 
oder Sie melden sich einfach  
direkt unter T: 45089209 oder 
info@lesewelt-berlin.org.

und später auch am Lesen 
vermitteln. Der Workshop 
vermittelt Hintergrundwissen 
über Kinderliteratur und (Vor-) 
Lesemethoden. Die Teilnah-
me am Workshop ist kosten-
los, es wird um Anmeldung 
gebeten bis zum 14.3.11 in 
der Bezirkszentralbibliothek 
„Mark Twain“, Marzahner 
Promenade 55, 12679 Berlin, 
musikbibliothek@stb-mh.de.

Ansprechperson zur Seite 
steht.
Interessierte können sich 
gerne direkt bei uns melden: 
Vergiss mich nicht, Segitz-
damm 46, 10969 Berlin, T: 
61659340 oder vergissmich-
nicht@diakonie-stadtmitte.de. 
Mehr Informationen finden 
sich auch unter www.diako-
nie-stadtmitte.de.

genen Jahr so manches Amt 
begutachtet.
Für das Jahr 2011 haben wir 
uns wieder viel vorgenom-

men, u.a. ist auch wieder ein 
Festival der Seniorenkabaretts 
im Freizeitforum Hellers-
dorf geplant, voraussichtlich 

im April. Außerdem wird ein 
neues Programm erarbeitet: 
„ …. auch das noch!“ Viel-
leicht findet der eine oder die 
andere auch Spaß daran, bei 
uns mitzuwirken? Wir freu-
en uns über Nachwuchs und 
proben donnerstags 14 –17 
Uhr im SOS-Familienzentrum 
Berlin, Alte Hellersdorfer Str. 
77. Anmeldungen bei Beatrix 
Möhring T: 541 09 57.
Beatrix Möhring
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Sitzmäuerchen aus gelbem Klin-
ker nehmen auf dem Kokoschkaplatz 
Gestalt an. Das Rondell hinter dem 
„MarktplatzCenter“ wird zurzeit neu 
gestaltet. Eine Tafel erinnert künftig 
an den österreichischen Maler, Grafi-
ker und Schriftsteller Oskar Kokosch-
ka (1886 - 1980). In die Planungen 
flossen übrigens auch Ideen und Anre-
gungen von Anwohnern ein. Grafik: 
Natur- und Grünflächenamt, Foto: P. 
Strachovsky.

„Soziale Stadt“ vorerst gerettet
Das Land Berlin gleicht die Kürzungen der Bundesregie-
rung für das Förderprogramm „Soziale Stadt“ komplett aus. 
Damit ist auch im Quartier Hellersdorfer Promenade die 
Förderung sozial-integrativer Projekte 2011 gesichert. 

Die gute Nachricht kam 
Mitte Februar: der Senat setzt 
Landesmittel ein, um das 
Programm „Soziale Stadt“ in 
Berlin auf gleichem Niveau 
wie 2010 fortzusetzen. Er 
will sich „die erfolgreiche 
Arbeit in den Kiezen nicht 
kaputt machen lassen“, so 
Stadtentwicklungssenatorin 
Junge-Reyer.
Wir möchten an dieser Stelle 
all jenen danken, die in den 

vergangenen Monaten die 
bundesweiten Proteste gegen 
den Abbau der „Sozialen 
Stadt“ unterstützt haben. 
Im März wird nun der Quar-
tiersrat Hellersdorfer Prome-
nade über zahlreiche neue 
Projektideen für das Gebiet 
beraten, die noch in diesem 
Jahr realisiert werden sollen. 

Dr. Elke Herden
QM-Team

Aktive Lese-Verstärkung

Frau Kresse - hier mit Aljona Schlegel, Sarah Hempel und Elisabeth Pies, v.l.n.r., 
aus Klasse 2 - ist eine der sechs vor Elan sprühenden „Lesepatinnen“, die mit 
Unterstützung des SOS-Familienzentrums jetzt in der „Arche-Grundschule“ am 
Naumburger Ring 25 im Einsatz sind. Das Schulteam dankt den Patinnen ganz 
herzlich. Foto: Arche-Grundschule.

Kokoschkaplatz: Neues vom Bau
„Lesepaten“ gesucht

Grundschulen benötigen weitere ehrenamtliche Lese-Helfer
Die Pusteblume-Grundschule 
(Kastanienallee 118) und die 
Bücherwurm-Grundschule am 
Weiher (Eilenburger Str. 1) 
suchen weitere ehrenamtliche 
„Lesepaten“, die einmal in 
der Woche für ca. ein bis zwei 
Stunden mit den Schülern der 
1. - 3. Klassen einzeln bzw. in 
kleinen Gruppen Lesen üben. 
Mehr als 20 freiwillige ABC-
Helfer sind an den beiden 
Schulen bereits tätig. 
„Die Kinder wollen unbedingt 
lesen.“, freut sich  Frau Schön-
felder. Sie ist an der Pusteblu-
me-Grundschule bereits im 

vierten Jahr „Lesepatin“ . 
Die Paten lesen mit den Schü-
lern im Unterricht oder paral-
lel dazu. Die meisten arbeiten 
am Vormittag mit, einige auch 
am Nachmittag. 
Der „Lesepaten“-Einsatz im 
Quartier ist Teil des Projekts 
„Bildungsinitiative“ und 
wird  vom  „Bürgernetzwerk 
Bildung“ des Verbandes Berli-
ner Kaufleute und Industrieller 
(VBKI) unterstützt, das insge-
samt mehr als 1.900 „Lesepa-
ten“ an mehr als 170 Schulen 
und 70 KiTas in Berlin betreut. 
km

Kontakt: VBKI-„Bürgernetzwerk Bildung“, Tel. 72 61 08 56,  
Pusteblume-Grundschule, Tel. 995 18 72, Bücherwurm-
Grundschule, Tel. 991 81 48).

Knirpsen-Mathe: Im Supermarkt übt die fünfjährige Diana aus der KiTa 
„Spielhaus“ mit Studentin Claudia Tinius spielerisch den Umgang mit Zahlen 
und Mengen. Der Einkaufs-Ausflug war Teil eines Projekts zur frühen Bildung 
in Mathematik, das Studierende der Alice Salomon Hochschule im Januar mit 
Kindern aus dem Quartier durchführten. Foto: Harald Ritter

Buchausleihe 
kostenlos

Bunte Bilderbücher, span-
nende Kinderliteratur und 
Ratgeber für Eltern zur 
kostenlosen Ausleihe  gibt`s 
im FamilienLeseClub im  
BUNTEN HAUS, Hellers-
dorfer Promenade 14. Immer 
Montag bis Freitag, 13 bis 18 
Uhr.

Gemeinsam
für´s 
Quartier!

Kontakt: 
Quartiersmanagement
Hellersdorfer Promenade 
Stadtteilbüro
Hellersdorfer Promenade 17,
Tel. 99 28 62 87

www.helle-promenade.de



Die nächste Ausgabe 
erscheint am 01.04.2011, 
Redaktionsschluss ist der 
18.03.2011. Die nächste 
Redaktionssitzung findet 
am 14.04. um 13 Uhr im 
SOS-Familienzentrum 
Berlin statt. Alle Inte-
ressierten sind herzlich 
eingeladen!
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Adressen
Alice Salomon-Hochschule
Alice-Salomon-Platz5, 
12627 Berlin
www.ash-berlin.eu (ASH)

AWO Begegnungsstätte
Kastanienallee 53-55
T: 99282109
http://www.awo-hellersdorf-
marzahn.de/

Bezirkszentralbibliothek „Mark 
Twain“
Marzahner Promenade 52-54
12679 Berlin
T: 54704144
http://www.stb-mh.de/Bibliothek-
Mark-Twain.html

C119 Kontakt- und Beratungs-
stelle Streetwork (fjs)
Alte Hellersdorfer Str. 119
http://streetwork-hellersdorf.com/
html/team_nord.html

Buntes Haus
gKJHG „Roter Baum“ mbH
Hellersdorfer Promenade 14
T: 28868938
www.roter-baum.de

FamilienHaus
(pad e.V.)
Kastanienallee 55 
12627 Berlin
T: 72293594

FEZ-Berlin
Straße zum FEZ 2
12459 Berlin 
T: 53071-0
 www.fez-berlin.de

Haus Babylon
Klausdorfer Str. 8
T: 99 858 91
http://www.haus-babylon.de/

Haus Sonneneck (Kids & Co)
Alt-Hellersdorf 29-31
T: 99901763
http://www.kids-und-co.de/
urlkidshome

HELLA-Klub für Mädchen und 
junge Frauen
Tangermünder Str. 2A 
12627 Berlin
T: 9918143
http://www.hella-klub.de/hella/
kontakt.php

JFE Joker
Alte Hellersdorfer Str. 3
T: 5619060

Nachbarschaftshilfe für Frauen 
(Kiek in)
Hellersdorfer Promenade 14 a
T: 9989309
http://www.verein-kiekin.de/

Oberstufenzentrum Gesund-
heit II
Peter-Weiss-Gasse 8
T: 99289030-33
http://www.osz-gesundheit2.cids-
net.de/Joomla

Paule-Keller
Alte Hellersdorfer Str. 137

12629 Berlin

Paulinchen-Keller
Gothaer Str. 36
12629 Berlin

Selbsthilfekontaktstelle (SHK)
Alt-Marzahn 59A
T: 5425103
www.wuhletal.de

Selbsthilfewerkstatt
Hellersdorfer Promenade 23
12627 Berlin
T: 9998309
http://www.verein-kiekin.de

SOS-Familienzentrum Berlin
Alte Hellersdorfer Str. 77
T: 5689100
www.sos-fz-berlin.de

INU gGmbH/ Freilandlabor 
Marzahn 
ACHTUNG NEUE ADRESSE: 
seit 01.01.2011 
Torgauer Str. 6
12627 Berlin
T: 9989017
http://inu-berlin.de/
freilandlabor-marzahn

Termine
jeden Montag
Kiek in
13.30-17 Uhr Spielenachmittag für 
Seniorinnen

Joker 
16-18 Uhr „Gesundes Schlem-
mern“ (Kochen & Backen) 
16-18 Uhr „Werkeln“ (Malen, 
Basteln, Dekorieren)

Haus Babylon
14.45-16 Uhr Deutsch-Kurs für 
Kinder*
15.30-17 Uhr Arabisch-Kurs für 
Kinder*

HELLA
15.30-17 Uhr Offener Computer-
Kurs für alle Mädchen, kostenfrei

jeden Dienstag
Haus Babylon
9.30-11.30 Kreativ-Kurs für 
Erwachsene* 

Kiek in
10-12 Uhr Sozialberatung
13.30-17 Uhr Skatnachmittag

Buntes Haus
14-18 Uhr Abenteuer in der Welt 
der Bücher

Joker
14-15.30 Uhr „Traumzeit“ 
(Entspannung pur – bequeme Klei-
dung erforderlich)
16-18 Uhr „Bessere Noten“ 
(Hausaufgabenhilfe)

FamilienHaus
14.30-17.30 Uhr Eltern-Kind-Café 
„Familien-Spiel-Oase“

HELLA
16-18 Uhr Töpfern zum Thema 
„Häuser“, jeden Dienstag bis 
29.03., kostenfrei
16.30-17.30 Uhr Bandprobe 
Hella-Bandv
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jeden Mittwoch
Kiek in
13.30-17 Uhr Spielenachmittag für 
Seniorinnen 

Buntes Haus 
14-18 Uhr Entdeckungsreise in die 
Welt der Farben

Joker
15-16 Uhr „Die ersten Schritte 
zum TT-Meister“ (Tischtennis für 
Anfänger)

Haus Babylon
9-12 Uhr Deutsch-Förderkurs für 
Anfänger*

HELLA
ab 19 Uhr Workshop „Malen 
& Zeichnen“, für Frauen ab 18 
Jahren, kostenfrei 

jeden Donnerstag
Kiek in
10-12 Uhr Bastel- und 
Kreativzirkel
13.30-17 Uhr Näh- & 
Handarbeitszirkel
10-12 Uhr Sozialberatung

Joker
9-13 Uhr Seniorentischtennis
15-17 Uhr „Hip-Hop“ (Tanzen)

SOS
14-17 Uhr Proben des Seniorenka-
baretts „Die alten Schachteln“

FamilienHaus
14.30-17.30 Uhr Eltern-Kind-Café 
„Familien-Spiel-Oase“

Haus Babylon
13-16 Uhr Migrationssozialbera-
tung*14.45-16 Uhr Mathematik-
Kurs für Kinder*

jeden Freitag
Haus Sonneneck
15-18 Uhr Elternberatung bei 
KIDS & CO (kostenlos)

Buntes Haus 
14-18 Uhr FamilienKunstWerkstatt

Haus Babylon 
9-14 Uhr Beratung und Betreu-
ung* 
20-02 Uhr Interkultureller Salo 
Treff mit Musik*

Mo-Do
Selbsthilfewerkstatt
8-15 Uhr Hilfe bei handwerklichen 
Arbeiten

Mo-Fr
Buntes Haus
10-18 Uhr Offener Familientreff 
und Kleiderstube

Di 01.03.11
Kiek in
10-12 Uhr Frauenfrühstück

AWO
14-15.30 Uhr Sozialberatung*

Fr 04.03.11
HELLA  
15.30-18 Uhr Hella’s Kochstu-

dio „Bunt & Lecker = FIT!“, für 
Mädchen ab 7 Jahren., kostenfrei

SOS
16-18 Uhr Stammtisch Ehrenamt

So 06.03.11
HELLA
ab 14 Uhr Veranstaltung zum 100. 
Internationalen Frauentag*, für alle 
Mädchen und Frauen (Seidenma-
lerei, Musik, Kaffee & Kuchen), 
kostenfrei

Mo 07.03.11
SOS 
15-18 Uhr Familienfasching

AWO
15-17 Uhr Rechtsberatung* 
(kostenlos)

Di 08.03.11
Kiek in
ab 10 Uhr Frauentagsfeier*

Paule-Keller
14.30-17 Uhr Kinderfasching 
im Paule-Keller, Eintritt: 0,50 €, 
Kostümpflicht, Anmeldung bis 
03.03. unter T: 998 93 51

Paulinchen-Keller
15-17 Uhr Kinderfasching im 
Paulinchen-Keller, Kostümpflicht, 
Anmeldung bis 03.03. unter T: 
998 93 51

Joker
15-18 Uhr Girls Fete
15-20 Uhr Töchter-Mutti-Tag
 
So 13.03.11
SOS
9-13 Uhr Briefmarkenverein

Di 15.03.11
AWO
14-15.30 Uhr Sozialberatung* 

Do 17.03.11
Kiek in
15-16 Uhr Sozialsprechstunde vom 
Sozialamt

Fr 18.03.11
Bezirkszentralbibliothek „Mark 
Twain“
16.30-19.30 Uhr Workshop der 
Stiftung „Lesen“ für ehrenamtliche 
VorlesepatInnen*

So 20.03.11
Alice-Salomon-Hochschule
10.30-12 Uhr Sonntagsvortrag: 
„Kriegskindheiten: eine Betrach-
tung von Schicksalen und deren 
Folgen“

Mo 21.03.11
AWO
15-17 Uhr Rechtsberatung* 
(kostenlos)

Di 22.03.11
SOS
18.30-22 Uhr Briefmarkenverein

Selbsthilfekontaktstelle
Tauschring Marzahn-Hellersdorf

* bitte anmelden

Das Freilandlabor Mar-
zahn ist umgezogen...

...gleich um die Ecke 
in die Torgauer Stra-
ße 6, direkt am Thea-
terplatz. Alles andere, 
auch die Telefonnum-
mer 9989017 ist geblie-
ben. So freuen wir uns 
wieder auf Schulklas-
sen, Hort- und Kita-
Gruppen, mit denen wir 
wie bisher die Natur 
erkunden wollen: Die 
Verwendung von Heil- 
und Wildkräutern, Tiere 
unserer Heimat, mit 
Wasser experimentieren 
und mit Naturmaterial 
gestalten. Für Neugie-
rige und für Kinder aus 
der Umgebung haben 
wir auch nachmit-
tags geöffnet, vorüber-
gehend jedoch nur bis 
15 Uhr (Kinder ohne 
Begleitung benötigen 
die schriftliche Erlaub-
nis ihrer Eltern). Haben 
Sie noch Fragen? Wir 
stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung!
Regina Troeder

Winter-Schluss-Verkauf 
im Second-Hand-Shop.
Günstige Anziehsachen 
für Baby und Kinder 
sowie Spielzeug gibt es 
im Second-Hand-Shop 
im SOS-Familienzent-
rum Berlin. Öffnungs-
zeiten: Mo 10-13 
Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi 
14-16.30 Uhr, Do 9-12 
Uhr.

Erste-Hilfe-Kurs für 
Ehrenamtliche
12./13. März im SOS-
Familienzentrum Berlin, 
Kosten: 5 €. Anmeldung 
bitte bei Kerstin Gentsch 
unter T: 568910-14 oder 
kerstin.gentsch@sos-
kinderdorf.de




